
Kirche in Verantwortung 

Diakonische Unternehmungen als christlich motivierte Akteure in Zeiten der Umweltkatastrophe 

10 Millionen Menschen erreicht die Diakonie Deutschland mit 700.000 ehrenamtlich und 627.000 

hauptamtlich Mitarbeitenden jährlich. Diakonische Unternehmungen sind zudem durch ihre 

zahlreichen Immobilien und ihre hohen wirtschaftlichen Umsätze wichtige Akteure unserer 

Gesellschaft. So sind sie eng mit der Wirtschaft und als Sozialverband mit Entscheidungsträgern in 

Bund, Ländern und Kommunen verbunden. Zugleich sollen sie als Wesens- und Lebensäußerung der 

Kirche den einzelnen Menschen Hilfestellung geben und mit gerechten Strukturen Verantwortung für 

die Gesellschaft und die Mitwelt übernehmen. Als „Dienstgemeinschaft“ erheben sie zudem einen 

christlichen Anspruch an ihr Arbeitsrecht. Kann dieser Spagat der Diakonie im Blick auf Mensch und 

Mitwelt gelingen? 

In diesem Workshop werden wir, ausgehend von aktuellen Beispielen aus der unternehmerischen 

Diakonie, in einem Planspiel gemeinsam versuchen, als Diakonie der Verantwortung für Mensch und 

Mitwelt gerecht zu werden. 


